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GEISTLICHES WORT 

Wenn wir auf Maria und auf 

ihr Leben schauen, dann 

kann man spüren, dass sie 
ein sehr weites und offenes 

Herz hatte. Und vor allem - sie 

konnte schweigen und 

warten, bis es angebracht 

war, etwas mitzuteilen. Im 

Kontrast zu unserer sehr 

lauten und geschwätzigen 
Zeit, wo persönliche Dinge 
gleich an die Öffentlichkeit 
gezerrt werden, ist das sehr 

wohltuend.  

Maria hat 30 Jahre ihres 

Lebens zusammen mit Jesus 

verbracht und viel durchlitten. 

Denken wir nur an die Geburt 

ihres Sohnes in einem Stall, 

weil in der Herberge kein Platz 

für sie war. Denken wir an die 
Flucht nach Ägypten.  

„Der Mai ist gekommen...“. 

Endlich – so denken viele 

nach der langen, grauen 

Winterzeit. Die Natur erwacht 

zu neuem Leben. Wir fühlen 
uns selber leicht und 

beschwingt. 

Der Mai gilt als klassischer 

Marienmonat. In fast jeder 

Kirche finden wir ihn, den 

„Maialtar” oder eine 
besonders mit Blumen und 

Kerzen geschmückte 
Marienfigur, die optisch den 

Mittelpunkt der 

Maiandachten zu Ehren der 

Gottesmutter bildet.  

Mancher von uns stellt auch 

einen kleinen Blumenstrauß 
zu Hause an eine 

Muttergottesfigur.  

Doch nicht jeder Katholik 

kann etwas mit der 

Marienverehrung anfangen.  
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GEISTLICHES WORT 
Denken wir an ihren Sohn, 

der keinen einfachen Weg 

eingeschlagen hat. 

Trotzdem stand sie zu ihm… 

Maria besaß ein 
Grundvertrauen, dass es 

Gott gibt, der es gut uns 

meint und dass er uns führt.  
Maria lebte daraus und 

strahlte eine solche Liebe 

und Güte aus, wie sie heute 
viele Menschen vermissen 

und durchaus gebrauchen 

können. 
Maria sagte "fiat". Das ist ein 

klares "Ja", kein „Vielleicht“, 
auch kein „Jetzt nicht.“  
Für uns Christen ist Maria, die 

Muttergottes, keine bloße 
Option, sie gehört vielmehr 
zum Vermächtnis Jesus. Wie 
der Jünger unter dem Kreuz 
die Mutter Jesu zu sich 

nahm, so sollten auch heute 

die Christen Maria zu sich, in 

ihr Herz aufnehmen und sich 

jederzeit voll Vertrauen an sie 

wenden, sagt Papst 

Franziskus.  

Wenn ich vertrauensvoll die 

Führung Gottes wahrnehme, 

liebe Schwestern und Brüder, 
dann bin ich geborgen, lebe 

aus meiner Mitte heraus und 

muss mir keine unnötigen 
Sorgen machen. 

In diesem Sinn wünsche ich 
Ihnen allen eine frohe und 

gesegnete Zeit  

Ihr Domvikar  

Bernhard Drapatz 
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GOTTESDIENSTE 

Sonntag Mo Di Mi Do Fr Sa 

St. Lorenz 10:30 08:00 08:00 08:00 08:00 
17:00 1 
18:00 

St. Georg 09:00 

St. Nicolai-

Jacobi 
11:00 

Klosterkirche 

Ursulinen 
08:00 12:00 7 12:00 7 12:00 7 12:00 7 12:00 7 07:30 

Augustiner in 

Regler 
13:00 19:00 19:00 19:00 19:00 19:00 

Carolienstift 09:30 4 09:00 09:00 

St. Severi 09:30 07:30 07:30 07:30 07:30 07:30 
07:30 
Allerheili-

gen 

St. Martini 
09:30 
11:30 5 

09:00 

Marbach 09:30 4 
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1 - Beichtgelegenheit   2 - Mittagsgebet  3 - Vesper 4 - 14 tägig 
5 - Byzantinischer Gottesdienst der katholischen Ukrainer  

6 - Gottesdienst in polnischer Sprache jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 

7 - in den Monaten Juli und August keine 12:00 Uhr-Messe in St. Ursula 

Sonntag Mo Di Mi Do Fr Sa 

St. Wigbert 10:00 09:00 

St. Crucis 
08:30 

15:30 6 
12:30 2 09:00 

Elisabethheim 09:30 09:00 09:00 

Dom 

Domkrypta 

11:00 

18:00 

18:00 18:00 18:00 18:00 18:00 

17:00 1 
18:00 3 

St. Bonifatius 
07:30 
10:30 

19:00 08:00 19:00 08:00 

St. Josef 10:30 18:00 08:00 18:00 

St. Nikolaus 
09:00 
10:30 

08:00 09:00 08:00 08:00 

Kath. Kran-

kenhaus 
09:00 18:30 18:30 
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MAIANDACHTEN 

Eröffnung:  

Die Eröffnung der Maiandachten ist wie in jedem Jahr am  
1. Mai um 19:00 Uhr im Dom.  

 

Maiandachten in unserer Pfarrei:  

St. Severi – Dienstag – 18:00 Uhr – (15.05.; 22.05.; 29.05.) 

St. Lorenz – Mittwoch – 18:00 Uhr – (09.05.; 16.05.; 23.05.; 

30.05.) 

St. Nicolai-Jacobi – Donnerstag – 18:00 Uhr – (03.05.; 17.05; 

24.05.)  

St. Martini – Freitag – 18:00 Uhr – (04.05.; 11.05.; 18.05; 25.05.) 

St. Crucis – Sonntag – 17:00 Uhr – (06.05.; 13.05.; 27.05.) 

 

Maiandacht KOR Lorenz:  

Der KOR Lorenz lädt zur Maiandacht am Montag, 7. Mai um 

19:00 Uhr nach St. Nicolai-Jacobi (Schottenkirche) ein.  

 

Ökumenische Maiandacht in Marbach:  

Dienstag, 8. Mai um 18:00 Uhr  

(daher in St. Severi keine Maiandacht)  

 

Im Anschluss an die Maiandacht ist wieder eine Begegnung 

auf der Pfarrwiese sowie erstmals eine Vorführung der Marba-
cher Jugendfeuerwehr geplant, die ebenfalls 20jähriges Jubi-
läum feiert. - Die Idee zur weit und breit wohl einzigartigen 

ökumenischen Maiandacht entstand vor 20 Jahren bei der 
damaligen Renovierung der Marbacher Kirche, als eine ka-

tholische "Bauhelferin" dem evangelischen Pfarrer Arthur Wild 

diese besondere Maiandacht vorschlug und er sie dann ge-

meinsam mit Severipfarrer Franz-Josef Wokittel umsetzte.  

Michael Meinung  



8  

 

FAMILIEN 

Krabbelgruppe 
 

Für die Innenstadtpfarrei haben sich zwei Krabbelgruppen ge-
gründet. Es geht nun ganz schön bunt zu in der Pilse 30.  
Treffpunkt ist St. Lorenz.  

immer dienstags 15:00 – 17:00 Uhr 

und mittwochs 10:00 – 12:00 Uhr. 

Weitere Infos und Aufnahme in den Mailverteiler bei: 

dominik.gehringer@stadtpfarrei.de 

Familiensonntag im Mai 
 

Der Familiensonntag im Mai fällt auf 
Pfingstsonntag und findet als reguläres 
Hochamt in St. Lorenz statt.  

Am 17. Juni findet dann der Familien-

sonntag wieder wie gewohnt statt – bevor 

es in die Sommerpause geht. 
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FAMILIEN 

Kindertreff „Laurentius“ 
 

Bis zur Sommerpause (Juli) wird es regelmäßig immer am  
3. Mittwoch im Monat den Kindertreff für alle Kinder der 1. und 
2. Klasse unserer Innenstadtpfarrei geben.  

Immer in St. Severi von 16:15 – 17:45 Uhr. 

 

Damit der Kindertreff auch nach der Sommerpause regelmäßig 
weitergeführt werden kann, braucht es Unterstützung. Wenn Sie 
Lust haben einen kunterbunten Nachmittag im Monat mit Kin-

dern zu verbringen und gelegentlich inhaltlich kreativ werden 

wollen, dann melden Sie sich einfach bei: 

dominik.gehringer@stadtpfarrei.de 
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FIRMUNG 

An Pfingsten empfangen 66 Jugendli-

che aus dem Firmkurs der Pfarrei St. 

Laurentius das Sakrament der Fir-

mung. Die Firmung spendet Weihbi-

schof Dr. Reinhard Hauke. 

 

Stellprobe für die Firmung ist am 

18. Mai um 16:30 Uhr im Dom. 

 

Das Abendlob vor der Firmung findet 

am 19. Mai, um 21 Uhr im Dom statt. 

Die Firmungsgottesdienste beginnen 

an beiden Pfingsttagen um 9:30 Uhr 

im Dom. 

 

Abschluss Firmung: 

Dienstag, 22.05.2018,18:00 Uhr, in 

St. Severi  

Am Pfingstsonntag werden gefirmt:  

Julia Bartsch Hannah E. Mechler 

Emma Bombach Lorenz Mittag 

Vinzenz Dewor Lukas Morawietz 

Magdalena Dorst Marius Morawietz 

Moritz Fürich Jonas Müller 

Julius Hohenberger Alexander Müller-Böhm 

Jan Philipp Hundler Maximilian Müller-Böhm 

Eleanor Jay Emily Neukirch 

Hanna Krajci Pia Peternek 

Vincent Maicher Emma Pozimski 
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FIRMUNG 

Mareike Mantel Karl Pozimski 

Vanessa Mariano Sonja Prickler 

Julia Reinhardt Ann Kristin Urban 

Lara Rosenstengel Lisa Marie Urban 

Miriam Schier Leonie von Schmettau 

Nuria Schliwa Kilian Werner 

Alba-Marie Schmidt Karl Wimmer 

Julian C. Schremmer Marius Wolf 

Lennard Schrodi Alexander Zart 

Milan Schubert Isabelle Zeidler 

Megan Seymour Johann Bärwinkel 

Elias Ullmann Sofia Krause 

Am Pfingstmontag werden gefirmt:  

Clara Bernhard Stina Lagemann 

Hannah Derichs Rebecca Martin 

Theresa Ehrlich Jannik Minka 

Miriam Gering Carlotta Neugebauer 

Karla Greiner-Bär Noah Neuner 

Nathan Hähnel Annika Schnürer 

Johanna Heiland Martin Schnürer 

Paul Herbst Esther Sommer 

Tim Hubrich Anton Wiora 

Annemarie Jäckel Klara Wolff 

Maximilian Koch Christian Wuchold 
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GEMEINDELEBEN 

Wächterruf Gebetsnetz für Deutschland 
Informationsabend 

  

Finden Sie, dass wir für Deutschland beten sollten? 

Dann sind Sie am 

Montag, den 28. Mai 2018 um 19 Uhr im Gemeindesaal  

St. Lorenz richtig. 

Der Wächterruf ist ein überkonfessionelles Gebetsnetz mit etwa 
300 teilnehmenden Orten in Deutschland und vielen tausend 

Betern. Er startete Anfang des Jahres 2000. 

Erfurt ist seit 2002 dabei. Der erste Gebetstag für Thüringen fand 
2013 in der St. Lorenz Kirche statt. 

Wenn Sie mehr wissen und vielleicht mit für unser Land beten 
wollen - herzlich willkommen! 

  

Karin Heepen 

  

Wächterruf-Koordinatorin für Erfurt 
Regionalleitung Thüringen 

www.waechterruf.de/ 

Kollekten im Mai  

Sonntag 06.05. für den Katholikentag 

Sonntag 13.05. für seelsorgliche Aufgaben 

Sonntag 20.05. RENOVABIS-Kollekte 

Sonntag 27.05. für unsere Gemeinde 
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GEMEINDELEBEN 

Grundkurs  

Bahnhofsmission in Erfurt 
 

Erstmalig organisiert die Erfur-

ter Initiative eine Ausbildungs-

veranstaltung. 

 

Die Ökumenische Bahnhofs-
mission Erfurt e.V. bietet zur 

Schulung der Freiwilligen ei-

nen Wochendkurs zur Einfüh-
rung an. Er findet am 22. bis 

24. Juni 2018 im Bildungshaus 

St. Ursula in Erfurt statt.  

Neben Grundlagen zu Aufga-

ben und Arbeitsweisen der 

Bahnhofsmission geht es auch  

um den Umgang mit Konflik-

ten und Deeskalation. Der Kurs 

ist Teil der Qualifizierungsinitia-

tive für die Ehrenamtlichen 
der Erfurter Bahnhofsmission. 

Diese besteht seit Juni 2017. 

Die Freiwilligen übernehmen 
derzeit jeden Freitag Nach-

mittag Umsteigehilfen für Mo-
bilitätseingeschränkte, Orien-
tierungsdienstleistungen und 

Gespräche am Erfurter Haupt-
bahnhof.  

Der Kurs ist auch für Interes-
sierte für ein freiwilliges Enga-
gement bei der Bahnhofsmis-

sion als Einstieg gedacht. 

 

Information und Kontakt über 
w w w . b a h n h o f s m i s s i o n -

erfurt.de  

oder über  
Hubertus Schönemann 
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700 Kinder zu Gast in Erfurt - 700  Stimmen, die von einer jun-

gen, lebendigen Kirche künden: am Samstag, den 5.Mai, findet 
in Erfurt das 2. Chorfest von Pueri Cantores Region Ost statt. Da-

zu haben sich 35 Kinder- und Jugendchöre aus den ostdeut-
schen Diözesen angemeldet. Gäste kommen zudem auch aus 
Kassel und Fulda. 

Seit Monaten laufen bei Elisabeth Lehmann-Dronke, der Chorlei-

terin des „Kinder- und Jugendchores am Erfurter Dom“, die or-
ganisatorischen Fäden zusammen: „Wir haben vor zwei Jahren 
beim ersten Chorfest in Halle fantastische Gastgeber erlebt und 

wollen denen hier in Erfurt natürlich in nichts nachstehen.“ Viele 
praktische Fragen sind zu bedenken vor solche einem Großer-
eignis: Wo parken die Busse der Chöre? Wie kommen alle zu ei-
nem Mittagessen? Welche Freizeitangebote überraschen die 
Kinder in der Mittagspause? Und wie lassen sich gemeinsames 

Proben und Singen organisieren? 

Damit Erfurt den Chören als freundliche Gastgeberstadt in Erin-
nerung bleibt, werden noch dringend freiwillige Helferinnen 

und Helfer für den 5. Mai gesucht. Sie sollen als persönliche 
Ansprechpartner und Betreuer jeweils einen der Chöre durch 
den Tag und auf den Wegen durch die Stadt begleiten. Interes-

senten melden sich bitte bei: 

Elisabeth Lehmann-Dronke,  

Tel. 0176-21390038 oder chorfest-erfurt@pueri-cantores.de 

 

Pueri cantores ist eine weltweite Vereinigung katholischer Kinder- 

und Jugendchöre. Der Chorverband unterstützt die Chöre in ih-
rer musikalischen und religiösen Arbeit und ermöglicht Aus-
tausch und Begegnungen. Der "Kinder- und Jugendchor am 

Erfurter Dom" freut sich schon jetzt auf seine Teilnahme am Inter-

nationalen Chorfest in Barcelona im Juli. 

KIRCHENMUSIK 

2. Chorfest von Pueri Cantores Region Ost  
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KIRCHENMUSIK 

 Samstag 05.05. 17:00 Uhr St. Nicolai Jacobi 

Frühlingskonzert des Frauenchores „Mechoria“ 
 

 Samstag 26.05. 15:30 St. Lorenz 

Konzert der Chorakademie Erfurt (Spatzen- und Kinder-

chor)  

 

 Samstag 26.05. 17:00 St. Nicolai Jacobi 

Konzert der Chorakademie Erfurt  (Jugendchor) 

 

 Sonntag 27.05 17:00 Uhr St. Lorenz 

Orgelkonzert mit Werken der deutschen, englischen und 

französischen Romantik. Es spielt Markus Lang an der Klais-
Orgel. 

Der Erlös des Konzertes kommt der Überholung der Orgel 
zugute. 
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Ein vielstimmiger Klang 

im verschneiten Fried-

richroda… 
 

kam aus den Flöten, von groß 
bis winzig klein, ein paar fast 

anmutend wie Orgelpfeifen, 

andere so klein, dass kaum 

die Hände Platz darauf fin-
den. Vielleicht kennen Sie un-

sere Gruppe schon – wir sind 

das „Ökumenische Holzgeblä-
se“. Ende Februar konnten wir 
ein Probenwochenende im 

Haus Rosengart der 

Schönstattschwestern verbrin-
gen. Die letzten Winterbemü-
hungen betteten die Land-

schaft in Weiß. Im großen 
Saal fanden sich unterdessen 

die Flötenspieler ein, die als 
bunt gemischte Gruppe 

schon seit einigen Jahren von 

Ulrike Reimann immer wieder 

zu einem gemeinsamen Flö-
tenorchester zusammenge-

führt werden. Und dann wurde 
es spannend, denn die Stü-
cke, die zum ersten Kennen-

lernen ausgewählt wurden, 
erzählen aus vielen Epochen 

GEMEINDELEBEN 

Ökumenische Holzgebläse 

und verschiedenen Ländern – 

eine Auswahl, die uns Flöten-
spieler immer wieder zu über-
raschen und verzaubern ver-

mag. Und dann beginnt sie, 

die gemeinsame Suche nach 

dem passenden Ausdruck für 
ein Stück, manchmal heraus-
fordernd und Konzentration 

verlangend, in jedem Falle 

Freude weckend und so oft 

mit lustigen Momenten ver-

bunden. Wenn es gelingt, das 

Weben an einem gemeinsa-

men Klangteppich, dann ist 

das für alle einfach wunder-
bar. 

Die gemeinsame Zeit in Fried-

richroda war zugleich ein Auf-

tanken und näher Kennenler-
nen für uns als Gruppe: Ru-
hemomente, die in Morgen- 

und Abendimpulsen, beim 

Spazierengehen in der Umge-

bung, beim ausgelassenen 

Singen und Erzählen in den 
späten Stunden des Tages 
unsere Zeit füllten, waren 
ebenso erfüllend wie die vie-
len intensiven Probenphasen. 

Und was noch so schön ist: Es 
ist ein Flötenspiel, das einfach 
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GEMEINDELEBEN 

Freude mitbringen soll, ohne 

Anspruch auf Perfektion und 

dennoch im stetigen Bemü-
hen, die Stücke immer leben-
diger werden zu lassen. 

Beim Hausmusikabend, in 

Gottesdiensten und bei an-

deren Gelegenheiten ist im-

mer wieder mal ein Auszug 

aus unserem Repertoire zu 

hören. Wir spielen also von 
Herzen gern und fühlen uns 
wie ein musikalisch-

Probentermine für das Ökumenische Holzgebläse 

im Gemeindehaus St. Lorenz: 
 

Do. 03., 17., 31. Mai immer um 20:00 Uhr 

Di. 15. Mai um 15:00 Uhr 

lebendiger „Baustein“ des 
kirchlichen Lebens in unserer 

Stadt. Für das warmherzige 
und humorvolle Leiten und 

Begleiten unserer Gruppe 

möchten wir an dieser Stelle 
Ulrike von Herzen DANKE sa-

gen. 

 

Mit fröhlichen und klangvollen 
Flötentönen grüßt alle - das 

Ökumenische Holzgebläse 
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Am 1. Mai 1868 wurde der 

Kindergarten von den 

Schwestern des Ursulinenkon-

vents auf dem Gelände des 
Klosters in Erfurt gegründet. 
Damals wurden 90 Kinder 

aufgenommen, diese Zahl 

schnellte in der darauffolgen-

den Zeit rasch in die Höhe, 
sodass bereits 1928 etwa 150 

Kinder hier ein- und ausgin-

gen. 

Von 1941 bis 1945 mussten 

die Schwestern die Leitung 

abgeben, da die Kinder von 

Mitgliedern der National Sozi-

alistischen Volkssolidarität in 

den Räumen betreut wurden. 

GEMEINDELEBEN 

150 Jahre Katholischer Kindergarten 

„St. Ursula“ 

Erst am 4. Mai 1945 konnte 

die Leitung des Kindergartens 

wieder in die Hände der 
Oberin des Klosters gelegt 

werden. 

Die Zeit der „Wende“ brachte 
für die Kindergartenarbeit vie-
le Änderungen. 
1996 wurde mit dem Ersatz-

neubau auf dem Klosterge-

lände begonnen, in welchen 
wir 1997 einziehen konnten. 

In den darauffolgenden Jah-

ren wurde die Betriebserlaub-

nis stückweise modifiziert, so-
dass die Kinderzahlen stiegen 

und ein Umbau des neuen 

Gebäudes vorgesehen war.  
2007 wurden die Kinder aus 

dem Klosterhort bei uns inte-

griert, da das Hortgebäude 
abgerissen werden musste. 

2010 fiel der Bedarf für Hort-
kinder weg und eine 5. Grup-

pe für ein– bis dreijährige Kin-
der wurde neu gegründet. 
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GEMEINDELEBEN 

Derzeit leben 80 Kinder (im 

Alter von einem bis sechs 

Jahren), von 10 Erzieherinnen 

betreut, im katholischen Kin-

dergarten St. Ursula. 

2011 ging die Trägerschaft in 
die „St. Martin“ gGmbH über. 
Die herzliche Verbundenheit 

zu den Schwestern des Ursuli-

nenkonvents und der gute 

Kontakt zu ihnen bleiben wei-

terhin bestehen.  

Mit den Schwestern, Familien 

und Gästen feiern wir am: 
 

Samstag, 05. Mai 2018  

den 150. Geburtstag  

des  

Katholischen Kindergartens 

„St. Ursula“. 
 

Der Festgottesdienst findet 

um 11:30 Uhr in St. Lorenz 

statt. 

 

Im Anschluss feiern wir im Kin-

dergarten mit Spiel / Tanz / 

Begegnungen/und Überra-
schungen weiter. 

Friedrich Fröbel sagte:“ Der 
Kindergarten ist eine Stätte 
frohen Kinderlebens“. Unser 
Anliegen war und ist es, dass 

jedes Kind seine individuellen 

Anlagen und Fähigkeiten ent-
faltet, sich zu einer ausgegli-

chenen Persönlichkeit entwi-
ckelt, die die Welt als Schöp-
fung Gottes erlebt und in der 

mitwirkende Verantwortlichkeit 

angebahnt wird. 

 

Erfurt, im April 2018  

Dorothea Weigel  

(leicht gekürzt) 
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GEMEINDELEBEN 

Wir beten im Mai besonders für unsere 
Erstkommunionkinder und Firmlinge mit 

ihren Familien das Gesätz: 
„… Jesus, der uns den Heiligen Geist ge-
sandt hat.“ 
 

Einladung zum Rosenkranzgebet 
Die Legion Mariens Erfurt trifft sich jeden Mittwoch um 18:15 Uhr 

im Pfarrhaus St. Lorenz zum Rosenkranzgebet. Sie sind herzlich 

eingeladen mit uns zu beten. 

Ansprechpartner: Matthias Hunold  

ROSENKRANZ 

Rosenkranzgebet im Carolinenstift 
Jeden Dienstag wird in der Kapelle des Carolinenstiftes um 

16:00 Uhr der Rosenkranz gebetet. Herzliche Einladung.  

Ehejubiläen 

 

14.04. – Eiserne Hochzeit des Ehepaars Pippus 
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Seniorennachmittage 

 
Montag,   14.05. – 14:00 Uhr   Gemeindehaus St. Severi 

     Maiandacht, anschl. singen, spielen feiern 

 

Donnerstag, 17.05. - 15:00 Uhr    Wigbertsaal 

 

 

 

Haus- und Krankenkommunion  
Anfang des Monats nach Terminvereinbarung 

 

 

Seniorentreff Wigbertihof 

Kontakt:  Konstanze Wiederhold Telefon: 036201 / 543 644  

Mail:   Info@Wigbertihof-Seniorentreff.de 

Internet:  www.wigbertihof-seniorentreff.de  

Post:    Wigbertihof- Seniorentreff Regierungsstr. 74 

    99084 Erfurt 

SENIOREN 
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SENIOREN 

Wortgottesdienste in den Seniorenheimen: 
 

Albert-Schweitzer-Heim, Warschauer Str. 12 

Dienstag   08.05.    10:00 Uhr 

Alloheim, Neuwerkstr. 20 - 24 

Donnerstag  24.05.    15:45 Uhr 

ASB-Heim, Rankestr. 59 

Donnerstag  17.05     9:30 Uhr 

Christianenheim, Arnstädter Str. 48 

Donnerstag   17.05.     15:15 Uhr  

Helios-Heim, Parkstr. 1A 

1. Freitag im Monat    10:30 Uhr 

K&S-Seniorenresidenz, Maximilan-Welsch-Str. 5 

Dienstag  24.05.    16:00 Uhr 

Seniorenheim Andreashof, Große Ackerhofsgasse 11 

jeden Dienstag      16:00 Uhr 

Seniorenheim Phönix, Placidus-Muth-Str.2 

Dienstag  08.05.    16:00 Uhr 
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TERMINE 

* A - Allerheiligen, C - Crucis, D - Dom , L - Lorenz, 

 LBR - Lorenz Beratungsraum, LGH - Lorenz Gemeindehaus, M - Martini, 

 P - Puschkinstraße 11, RS - Radegundesaal, S - Severi, T - St. Thomas,  

 W - Wigbert, WS - Wigbertsaal 

Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Mi 02.05. 18:00 Dekanatskonvent Treffen der PR 

und KOR des Dekanates Erfurt 

LGH 

Sa 05.05. 19:00 Nightfever L 

So 06.05. 10:00 Erstkommunion S 

    10:00 Erstkommunion W 

  17:00 Dankandacht Kirchort St. Serveri 

und St. Martini 

M 

Mo 07.05. 10:00 Dankgottesdienst der Erst-

kommunionkinder vom Kirchort 

St. Serveri und St. Martini 

D 

  10:00 Danktag der Erstkommunionkinder 

vom Kirchort St. Wigbert 

 

11.-19.05. 19:00 Pfingstnovene A 

Mo 14.05. 19:00 Friedrich-Dessauer-Kreis: 

Abschlussabend 

WS 

  19:30 KOR-Sitzung St. Lorenz LBR 

Mi 16.05. 19:30 Pilgerfahrt-Vorbesprechung LGH 

      Vorschau Juni  

Sa 02.06. 19:00 Nightfever L 
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Regelmäßige Veranstaltungen: 
 

Kinder- und Jugendchor  montags   16:00 Uhr 

Ministrantenstunde    samstags  10:30 Uhr 

Jugendabend      dienstags  18:30 Uhr 

Kirchenchor       mittwochs  19:30 Uhr 

 

An jedem 2. und 4. Sonntag parallel zum 10:00 Uhr Gottesdienst 

Kirchenmäuse im Wigbertsaal und Kinderpredigt in der Alten 
Sakristei. 

An jedem 3. Sonntag im Monat nach dem 10:00 Uhr Gottes-

dienst in St. Wigbert Kirchenkaffee im Wigbertsaal. 
 

An jedem 1. Dienstag im Monat nach der 9:00 Uhr Messe  

gemeinsames Frühstück im Wigbertsaal. 

TERMINE 

Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Di 08.05. 19:30 Tansaniaverein RS 

Mi 09.05. 19:30 Meditatives Tanzen RS 

Do 10.05. 09:00 Christi Himmelfahrt C 

      Ökumene   

Di 08.05. 19:30 Ökumenischer Frauenkreis P 

So 13.05. 10:00 Konfirmationsgottesdienst T 

Mo 21.05. 10:00 Ökumenischer Gottesdienst T 

   Gremien  

Mi 30.05. 20:00 KOR CruWi RS 



26  

 

* A - Allerheiligen, D - Dom, GM - Gemeinderaum Martini, M - Martini, 

 Mar - Marbach, S - Severi, SGH - Severi Gemeindehaus  

GOTTESDIENSTE 

Tag Datum Zeit besondere Gottesdienste Ort* 

Fr 04.05. 15:00 Monatliches Totengedenken A 

Sa 05.05. 10:00 Missio - Feier S 

  16:00 Pontifikalamt im Rahmen des 

Chorfestes pueri cantores 

D 

So 06.05. 9:30 Heilige Messe mit Eiserener 

Hochzeit des Jubelpaares 

Margot und Horst Sladeczek 

M 

Do 10.05. 9:30 Hochamt Christi Himmelfahrt M/S 

    11:00 Hochamt Christi Himmelfahrt D 

    18:00 Hochamt Christi Himmelfahrt D 

So 13.05. 9:30 Heilige Messe und 

Kleinkindergottesdienst 

SGH 

    9:30 Heilige Messe Mar 

Sa 19.05. 9:30 Priesterweihe D 

    14:00 Trauung Wehr/Humbauer S 

So 20.05. 11:00 Hochamt S 

Mo 21.05. 9:30 Hochamt zum Pfingstmontag M 

So 27.05. 9:30 Heilige Messe und 

Kleinkindergottesdienst 

S 

    9:30 Heilige Messe Mar 
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TERMINE 

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort* 

Sa 05.03. 10:00 Messdienertag Martini M 

So 06.05. 10:45 KOR Martini M 

Di 08.05. 18:00 Familienkreis 1 SGH 

Mi 09.05. 14:30 Pfarr- und Caritashelferinnen 

Ausflug nach Gräfentonna 

Maiandacht und Begegnung 

SGH 

    19:30 Dombauverein Vortrag: 

„Archäologische Befunde 

im Erfurter Dom“ 

D 

Mo 14.05. 19:00 Lektoren SGH 

Di 15.05. 19:30 KOR Severi SGH 

Mi 16.05. 9:30 Mittwochsfrühstück GM 

So 27.05. 19:30 Familienkreis 1 bei Gündel  
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GEMEINDELEBEN 

Liebe Gemeinde vom Kirchort 

St. Severi, 

 

der Blumenschmuck in unse-

rer Kirche zur Ehre Gottes und 

als Kirchenschmuck erfreut 

uns und auch unsere Gäste. 
Uns, den Blumenfrauen, berei-

tet dieses Ehrenamt viel Freu-

de. In unserer großen Kirche 
gibt es eine Menge Altäre, die 
mit Blumen geschmückt wer-
den wollen. Hinzu kommen 

noch besonderen Anlässe 
und Feste. 

Seit einigen Wochen sind wir 

dafür nur noch zu Zweit. Aus 
unserer Sicht ist dieser Um-

fang, für zwei Personen auf 
Dauer, nicht zu leisten. Darum 

wenden wir uns heute an Sie. 

Wir laden Sie herzlich ein zu 

überlegen, ob Sie sich für die-
sen Dienst in unserer Gemein-

de engagieren möchten. 
Gern teilen wir unsere Erfah-

rungen mit Ihnen und erläu-
tern, was zu tun ist. 

 

Blumen sind das Lächeln der Natur. 
Es geht auch ohne sie, aber nicht so gut. 

(M. Reger) 

Sprechen Sie uns an, wir 

freuen uns auf Sie, oder hin-

terlassen Sie im Pfarrbüro 
(Tel.: 0361/56 24 921) Ihre 

Kontaktdaten, so dass wir 

Sie erreichen können. 
 

Herzliche Grüße  
Dorothea Jelich und 

Cornelia Seifert 

 

An dieser Stelle noch einmal 

ein „Vergelt´s Gott“ und herzli-
chen Dank an unsere 

„ehemaligen Kolleginnen“ für 
Ihren geleisteten Dienst und 

das gute Miteinander. 
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GRUPPEN UND KREISE 

Pfadfinder: UR + Jugendkeller 

1. Gruppe bis 12 J. Mo, 17:00 Uhr  

2. Gruppe ab 12 J. Mo, 18:15 Uhr 

3. Gruppe ab 14 J. Mi, 18:00 Uhr 

Martini-Chor: Do: 20:00 Uhr  

     GM*  

Domchor:  Montag, 19:30 Uhr 

    Richard-Wetz-Saal 

    Eingang Domstraße 9 

 

Familienkreise: jeweils 20:00 Uhr 

Kreis I:  1. Di im Monat 

Kreis II: nach Vereinbarung 

Kreis III: 3. Mi im Monat 

Kreis IV: nach Vereinbarung 

Kreis VI: 3. Mi im Monat 

Kreis VII: 2. Mi im Monat 

Kreis VIII: nach Vereinbarung 

Kreis IX: nach Vereinbarung 

    

    

    

Bibelkreise:    nach Vereinbarung  

Gebetskreis: 3. Do im Monat 

     20:00 Uhr 

Hauskreis 1: jeden Mi - 20:00 Uhr 

Hauskreis 2: jeden 2. Mi - 19:45 Uhr 

    bei Fam. Kosack 

Kontakt für Gebets- u. Hauskreise: 

Franz Kammermeier, 0361/2188434 

Krabbelgruppe:  UR* 

  Donnerstag,  

  16:00 -18:00 Uhr 

 

Dom-Kinder- u. Jugendchor: 

  Richard-Wetz-Saal, 

  Domstraße 9 

  Spatzenchor (3-4J.) 

  Di: 16:00 – 16:45 Uhr 

  C-Chor (5J.-2. Kl.) 

  Fr: 14:30 – 15:15 Uhr 

  B-Chor (3.+4. Kl.) 

  Fr: 15:30 – 16:30 Uhr 

  A-Chor (ab 5. Kl.) 

  Fr: 16:30 – 18:00 Uhr  

Martini-Ministranten: 

www.ministranten-martini-erfurt.de.tl 

Neue Ministranten:  

  Donnerstags 15:30 Uhr 

  Treffpunkt: 

  am Kreuz vor dem Dom 
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IMPRESSUM 

Redaktionsschluss  

Ausgabe Juni 2018: 18.05.2018 

„pfarrbrief“ ist das Informationsblatt der Katholischen Kirchengemeinde St. Laurentius in Erfurt. 
Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius, Pfr. Marcellus Klaus  

Redaktion: Michael Hähnlein, Jens Kratzing, Norbert Ladewig, Andrea Malur, Barbara Pöcking 

Pfarrbüro: Pilse 30, 99084 Erfurt  Tel.: 0361/56 24 921 Fax: 0361/55 07 347 

E-Mail: pfarrbrief@stadtpfarrei.de Internet: www.st-laurentius-erfurt.de 

 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion wieder.  

Wir veröffentlichen im Pfarrblatt die Namen von Jubilaren, Täuflingen, Erstkommunionkindern, Firm-
lingen, Brautpaaren und Verstorbenen. Wer mit der Veröffentlichung seines Namens nicht einver-
standen ist, wird gebeten, eine Information an das Pfarrbüro zu geben. 
Bildernachweis: S. 2, 3  Friedbert Simon; S. 2, 26  Martin Manigatterer; S. 21, 22, 29 Sarah Frank;  

S. 6 Nicole Cronauge/Bistum Essen; S. 10 Martha Gahbauer; S. 13 Peter Weidemann; S.15 Marc 

Urhausen; S. 23 Alfred Herrmann - alle In: Pfarrbriefservice.de; S. 8, 9, 28 cc0-gemeinfrei; S. 17 

Barbara Cermann; S. 18,19 Kindergarten St. Ursula; Deckblatt, S. 20, 21, Josef Englert; 

FÖRDERVEREINE 
Förderverein St. Lorenz e. V. 

Bankverbindung:  

IBAN: DE96370601935000503012 

BIC: GENODED1PAX  

Pax-Bank Erfurt 

Förderverein 

Schottenkirche Erfurt e. V. 
Bankverbindung:  

IBAN: DE21370601935002986010  

BIC: GENODED1PAX  

Pax-Bank Erfurt 

Erfurter Dombauverein e. V. 
Bankverbindung: 

IBAN: DE 9137060193 5000700012 

BIC: GENODED1PAX 

Pax-Bank Erfurt 

Förderverein St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e. V. 

Bankverbindung: 

IBAN: DE24 3706 0193 5000 1811 04 

BIC: GENODED1PAX 

Pax-Bank Erfurt 

Asante e. V. 
 

Bankverbindung: 

IBAN: DE 34773501100020564530 

BIC: BYLADEM1SBT 

Tansania Hilfe Erfurt e. V. 

 
Bankverbindung: 

IBAN: DE81 3706 0193 5001 7890 17 

BIC: GENODED1PAX  

Pax-Bank-Erfurt  



31 

 

St. Lorenz 

Pilse 30  

99084 Erfurt 

Tel.: 0361 5624921 

Fax: 0361 5507347 

St. Martini 
Brühler Straße 55 

99094 Erfurt 

Tel.: 0361 2227797 

St. Nicolai-Jacobi 

Ansprechpartner: 

Robert Bürgermeister 
Do 9:00 -12:00 Uhr 

Schottenstraße 11 

99084 Erfurt 

Tel.: 0361 6422443 

Fax: 0361 661930 

E-Mail: schottenkirche@gmx.de 

St. Wigbert 

Ansprechpartner: 

Michael Hähnlein 

Di 12:00 - 14:00 Uhr 

Do 10:00 - 12:00 Uhr 

Regierungsstraße 74 

99084 Erfurt 

Tel.: 0361 55076-51 

Fax: 0361 55076-55 

E-Mail: michael.haehnlein@stadtpfarrei.de 

St. Severi 

Severihof 2 

99084 Erfurt 

St. Crucis 

St. Georg 

Klostergang 3 

99084 Erfurt 

Kontakt über St. Wigbert 

Ansprechpartnerin: 

Frau Karolewski 

Mo 8:00 - 11:00 Uhr 

 

Rubensstraße 49 

99099 Erfurt 

Tel.: 0361 3733215 

Fax: 0361 2659863 

E-Mail: st.georg-erfurt@gmx.de 



 St. Laurentius 

Pilse 30  

99084 Erfurt 

 
Tel.: 0361 5624921 

Fax: 0361 5507347 

Internet: www.st-laurentius-erfurt.de 

E-Mail: pfarramt@stadtpfarrei.de 

 

Sprechzeiten Pfarrbüro: 
 

Frau Ausra Friedt 

Frau Andrea Malur 

Frau Annegret Ziesche 

 

Mo + Mi 9:00 - 12:00 Uhr 

Di 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 

Do 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 

Fr 10:30 - 12:00 Uhr 

 

Bankverbindungen: 
 

St. Laurentius-St. Lorenz 

IBAN: DE68 3706 0193 5000 3450 18 

BIC: GENODED1PAX 

Pax-Bank Erfurt 

 

St. Laurentius-St. Severi 

IBAN: DE86 3706 0193 5000 1760 11 

BIC: GENODED1PAX 

Pax-Bank Erfurt 

 

St. Laurentius-St. Wigbert 

IBAN: DE79 3706 0193 5000 3030 13 

BIC: GENODED1PAX 

Pax-Bank Erfurt 

Pfarrer 

Pfr. Marcellus Klaus 
Tel: 0361 5624921 

pfarrer.klaus@stadtpfarrei.de 

Kooperator 

Pfr. Michael Neudert 
Handy: 0173 1811110 

pfarrer.neudert@stadtpfarrei.de 

Kooperator 

Pfr. Dr. Andreas Friedel 
Tel: 0361 26559983 

pfarrer.friedel@stadtpfarrei.de 

Kooperator 

Domvikar Bernhard Drapatz 
Tel: 0361 5769610 

domvikar.drapatz@stadtpfarrei.de 

Diakon 

Matthias Burkert 
Handy: 0176 60868587 

diakon@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferentin  

Christiane Hennig-Schönemann  
Tel: 0361 64432192  

christiane.hennig-schoenemann 

@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferent 

Stephan Rhode 
Tel: 0361 64432191 

stephan.rhode@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferent 
Dominik Gehringer 

Tel: 0361 64432194 

dominik.gehringer@stadtpfarrei.de 

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 

(Krankensalbung, Trauerbegleitung) können Sie folgende 

Notfallnummer wählen: 0176 52 30 04 91 

Um eine Spende für den Pfarrbrief wird gebeten, 30 Cent  


